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Einführung

Voice over IP (VoIP) over Integrated Service Digital Network (ISDN) ist manchmal eine
wünschenswerte Kombination, insbesondere in Unternehmensnetzwerken, die IP-Telefonie
verwenden. Die für die Bereitstellung der erforderlichen Quality of Service (QoS) für VoIP, Low
Latency Queuing (LLQ), Class Based Weighted Fair Queuing (CBWFQ) und Link Fragmentation
and Interleaving (LFI) erforderlichen Funktionen werden für ISDN und die Kombination unterstützt.
Dabei sind jedoch wichtige Designaspekte zu berücksichtigen. In diesem Dokument werden die
Vorbehalte und Einschränkungen bei der Verwendung dieser VoIP-bezogenen QoS-Funktionen
mit ISDN erläutert und einige getestete Beispielkonfigurationen vorgestellt.

Voraussetzungen

Anforderungen

Cisco empfiehlt, über Kenntnisse in folgenden Bereichen zu verfügen:

ISDN●

Point-to-Point Protocol (PPP)●

Multilink PPP (MLPPP)●

LFI●

LLQ●



   

CBWFQ●

Komprimiertes Real Time Protocol (cRTP)●

In diesem Dokument werden diese Themen nicht durch technische Schulungen behandelt,
sondern erläutert, wie diese Technologien in einem VoIP-Netzwerk zusammenarbeiten. Weitere
Informationen
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